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Kurs „Lebensrettende 

Sofortmaßnahmen“ in Illertissen

Das Bayerische Rote Kreuz, Kreisverband Neu-Ulm, führt am Sams-
tag, 15. Juni 2013, 8 bis 16 Uhr, im Rot-Kreuz-Haus Illertissen, Stauf-
fenbergstraße 3, einen Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
für Führerscheinbewerber der Klassen A, A1, B, BE, L, M, S oder T
(alt 1, 3, 4 und 5) durch. In diesen vier Doppelstunden erlernen und
üben die Teilnehmer insbesondere die wichtigsten Maßnahmen zur
Versorgung von Unfallopfern. Kosten 30 Euro. Voranmeldung unter
Telefon (0731) 974410, oder www.brk-nu.de.

„Denn Muttertage, das ist wahr, 

die sind an allen Tagen!“
Haus des Kindes „Guter Hirte“ feiert Muttertag- und Vatertag…

… und das bereits im April, denn „Muttertage, das ist wahr, die
sind an allen Tagen. Ich hab` Dich lieb das ganze Jahr, das wollte
ich Dir sagen!“ So heißt es in einem bekannten Lied und irgendwie
steckt darin ja auch viel Wahres. Warum Mama und Papa nur im
Mai „Danke“ sagen? Warum nicht einfach auch mal so! Nicht zu-
letzt fand die Feier auch Anfang April 2013 statt, weil just an die-
sem Tag das europäische Kinder- und Jugendtheater „Eukitea“ ei-
nen Termin frei hatte und sein Kommen zugesagt hatte. Gesponsert
wurde diese Aufführung von Erdgas Schwaben, das Jubiläum fei-
erte und dem Kindergarten diese Aufführung zum Geschenk
machte. Ein Theaterstück als Geschenk für Mama, Papa und die
ganze Familie! Das wollte man sich natürlich nicht entgehen las-
sen! Alle trafen sich pünktlich um 16.30 Uhr in der Mehrzweckhalle
und Christine Walser begrüßte alle Mamas, Papas und Kinder sowie
Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller. Anschließend sangen alle Kin-
der „Meine Mami ist ein irrer Typ“ und „Mein Papi ist mein Ku-
scheltier!“, als plötzlich eine steinzeitliche Gestalt in die Halle tau-
melte und erschrocken fragte: „Was ist denn hier los? Wo bin ich
denn hier gelandet?“ Selbstverständlich wurde schnell klargestellt,
dass dies eine Mutter- und Vatertagsfeier ist, aber man könne
natürlich auch ein Steinzeitlied zum Besten geben. Nun wurde vor-
gestellt, wie sich die Kinder durch eine Mischung aus Sprache, Rhy-
thmus und Musik in den vergangenen Wochen ein Musikstück er-
arbeitet haben, selbst begleitet mit Rhythmus- und Orff-Instrumen-
ten sowie untermalt durch Flöte, Geige und Keyboard von Mitar-
beiterinnen des Teams.

Mit großem Beifall wurde die Darbietung belohnt und alle waren
nun eingeladen, sich vom heiteren und phantasievollen Theater-
stück „Ein Drachenschwanz macht noch keinen Sommer“ des Kin-
der- und Jugendtheaters „Eukitea“ bezaubern zu lassen. Gekonnt
verstand es der Akteur des Theaters, seine kleinen und großen Zu-
schauer in die Welt der Imagination zu entführen und allen eine
schöne und entspannte dreiviertel Stunde zu schenken! Zum Aus-
klang waren nun alle ins Haus des Kindes zu einer kleinen Stärkung
eingeladen und schließlich hatten die Kinder für Mama und Papa
auch noch eine Überraschung gebastelt, die natürlich dringend
überreicht werden wollte!

Baguette, Gemüse, leckere Brotaufstriche und Dips, sowie Kaffee
und Kuchen verwöhnten die Gäste und schnell war man sich einig:
„Muttertag und Vatertag im April ist auch nicht schlecht und am
besten im Mai gleich noch mal!“

Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse der Lindenschule mit Mit-
gliedern der Musikgesellschaft Bellenberg bei der „Bewegten 
Musikstunde“. Bild: Musikgesellschaft.

„Musik macht Spaß 

und ist gar nicht so schwer“
Musikgesellschaft stellt Grundschülern Instrumente vor

In Zusammenarbeit mit der Lindenschule veranstaltete die Musik-
gesellschaft am 10. Mai 2013 den Aktionstag „Bewegte Musik-
stunde“. Die Schülerinnen und Schüler der 2. bis 4. Klasse konnten
alle Musikinstrumente eines symphonischen Blasorchesters ken-
nenlernen. Ab der ersten Unterrichtsstunde fanden sich die einzel-
nen Klassen nacheinander im Proberaum der Musikgesellschaft ein,
um nach einer kurzen Begrüßung durch die Jugendleiterin Karin
Schwägerl die Instrumente kennen zu lernen. Anschließend wur-
den die Instrumente von den Aktiven der Musikgesellschaft mit
dem Quiz „1, 2 oder 3“ näher vorgestellt. Angefangen bei der Tuba
bis hin zur Querflöte konnten die Kinder dann gegen Ende der
Stunde sämtliche Instrumente ausprobieren. Dabei kam natürlich
der Spaßfaktor nicht zu kurz und die Kinder stellten fest: „Musik
macht Spaß und ist gar nicht so schwer.“

Falls ein Kind Lust verspürt, eines der vorgestellten Instrumente
zu erlernen, wenden Sie sich doch einfach an die Jugendleiterin Ka-
rin Schwägerl unter der Handynummer (0160)7233921. Die Musik-
gesellschaft Bellenberg bedankt sich bei der Lindenschule mit ihrer
Schulleiterin Irene Schmid für die vorbildliche Zusammenarbeit und
die Möglichkeit, diesen Aktionstag durchzuführen zu können.

Die Gemeinde auf Facebook

Die Gemeinde Bellenberg hat im April ihr Projekt
„Die Gemeinde auf Facebook“ gestartet. Ab sofort
können Bürger sowie an der Gemeinde Interessierte
nicht nur über die Homepage der Gemeinde oder
das Gemeindeblatt Bellenberg Aktuell, sondern
auch über Facebook aktuelle Neuigkeiten in Erfah-
rung bringen. Als positiver Unterschied zu Home-

page oder Gemeindeblatt können Anregungen und Wünsche direkt
eingebracht und über die aktuellsten Themen diskutiert werden. So
entsteht auf schnellem Weg eine einfache, direkte Kommunikation
zwischen Gemeinde, Bürger und den Bürgern untereinander. Dass
das Projekt bisher gut angenommen wird, zeigt sich dadurch, dass
bereits über 100 Bürgerinnen und Bürger sowie Gemeindeinteres-
senten mit der Gemeinde verbunden sind. Über jeden neuen Gast
freuen wir uns natürlich sehr! Werden Sie Teil dieses Projekts und
begleiten Sie die Gemeinde Bellenberg auf ihrem Weg in die Face-
book-Community.

Illermusikfestival 2013

Die Iller ist die Lebensader, das Band, welches die Kommunen Iller-
tissen, Bellenberg, Vöhringen und Senden miteinander verbindet.
Das Wasser hat insbesondere auch seit Urzeit die Musik inspiriert.
Vor diesem Hintergrund führen die Kommunen Illertissen, Bellen-
berg, Vöhringen und Senden gemeinsam das Iller-Musikfestival
vom 7. Juni bis 22. Juni 2013 durch. Die Auftaktveranstaltung findet
am 7. Juni 2013, 20.30 Uhr, im Innenhof der Lindenschule statt. Die
Mitwirkenden, die Musikgesellschaft und der Folklorechor, haben
für die Serenade ein tolles Programm zusammengestellt. Die Vorbe-
reitungen und Proben laufen auf vollen Touren. So sind bekannte
Melodien aus Musical wie „Sister Act“ und Arragements von And-
rew Lloyd Webber zu hören. Bei schlechtem Wetter findet die Se-
renade in der Turn- und Festhalle statt. Für eine Verpflegung und
teilweise Sitzgelegenheiten ist gesorgt. Einlass ist ab 19 Uhr. Der
Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende zugunsten des Kinderhos-
pizes St. Nikolaus in Grönenbach gebeten. Die Gemeinde, zusam-
men mit dem Folklorechor und der Musikgesellschaft, laden Sie
recht herzlich zu diesem musikalischen Event ein und freuen sich
auf Ihren Besuch.

Am Samstag, 8. Juni 2013, findet die Eröffnungsveranstaltung des
Illermusikfestivals für alle Kommunen gemeinsam in Senden, am
oder im Bürgerhaus, je nach Witterung, statt. Ab 19 Uhr präsentie-
ren sich Senden, Vöhringen, Bellenberg und Illertissen musikalisch.
Bellenberg wird von den Drachenbläsern vertreten. Am späteren
Abend wird auch eine tolle Lasershow aufgeführt. Der Eintritt ist
frei und die Sendener Vereine sorgen für die Verpflegung. Erleben
Sie ganz unterschiedliche Konzerte und Veranstaltungen in den
vier Illerkommunen während des Illermusikfestivals – eine einzig-
artige, bunte Mischung wartet auf Sie. Weitere Programmpunkte
des Illermusikfestivals entnehmen Sie der Presse, unter www.iller-
musik-festival.de, oder der Homepage der Gemeinde unter
www.gemeinde-bellenberg.de.
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Aus aktuellem Anlass: Bettler-

banden sind wieder unterwegs!

In den letzten Wochen gingen bei der Gemeinde wieder ver-
mehrt Meldungen von Bettlerbanden ein, die zum Betteln an
Haustüren klingelten, aber auch dreist über offen stehen ge-
lassene Garagen- oder Gartentore plötzlich auf den Terrassen
von nichtsahnenden Hausbesitzern standen. Nach Abschaf-
fung des Sammlungsgesetzes gibt es zwar wenig Handhabe
gegen diese Banden, scheuen Sie sich jedoch nicht davor,
trotzdem die Polizei über deren Aktivitäten zu informieren!
Personenkontrollen und eine Polizeistreife schrecken diese
Leute oft schon ab. Unter Telefonnummer 07303/96510 nimmt
die Polizeiinspektion Illertissen Ihre Beobachtungen entge-
gen. Geben Sie diesen Bettlern auf gar keinen Fall Geld oder
Sachwerte. Lassen Sie sie nicht ins Haus! Ihre Spenden kom-
men garantiert NICHT bei den Bedürftigen an. Wenn Sie
gerne spenden möchten, tun Sie dies an ortsnahe Organisa-
tionen und andere seriöse gemeinnützige Vereinigungen.

Dorfmeisterschaften und Elfmeter-

turnier des Fußballvereins 

Am Freitag, 26.Juli 2013, findet ab 18 Uhr das Elfmeterturnier für je-
dermann (alle können teilnehmen!) statt, und am Samstag, 27. Juli
2013, voraussichtlich ab 10 Uhr, die traditionellen Dorfmeisterschaf-
ten des FV Bellenberg. Dieses Mal hat der Fußballverein noch zu-
sätzlich etwas zu feiern! Die Dorfmeisterschaften werden 25 Jahre
alt! Anmeldungen an Alois Renz, Altes Wasserwerk 7, 89287 Bel-
lenberg, E-Mail alois.renz@freenet.de, Telefon 4180, (Teilnahmebe-
dingungen auf der Homepage des FV Bellenberg, oder bei Alois
Renz). Anmeldeschluss für die Dorfmeisterschaften ist der 16. Juni
2013 und für das Elfmeterturnier der 30. Juni 2013. Über eine sehr
zahlreiche Teilnahme an den Jubiläumsdorfmeisterschaften würde
sich der Fußballverein sehr freuen. Selbstverständlich sind Sie
schon jetzt zum anschließenden Sommernachtsfest am 27. Juli
2013, ab 19 Uhr, mit großer Verlosung (Hauptpreis 1 Woche Urlaub
für 2 Personen) eingeladen.

Schnuppermitgliedschaft 

beim Tennisverein

Auch in diesem Jahr bietet der Tennisverein wieder die Mög-
lichkeit einer Schnuppermitgliedschaft für Tennisinteres-
sierte an. Dabei kann einmalig für eine Saison die volle Mit-
gliedschaft erworben werden. Der reduzierte Beitrag beträgt
55 Euro (Einzelmitglied) bzw. 80 Euro (Ehepaare). Jugendli-
che (bis 18 Jahre) zahlen nur 20 Euro bzw. 15 Euro für jedes
weitere Kind einer Familie. Die Verpflichtung für Arbeits-
stunden oder Putzdienst entfällt bei der Schnuppermitglied-
schaft, die automatisch zum Ende der Freiluftsaison endet.
Die „normale“ Mitgliedschaft kann auf Wunsch natürlich
auch im Anschluss daran begründet werden.

Neu eingeführt wurde in diesem Jahr (neben den schon be-
stehenden Beitragsklassen) auch ein Beitrag von 130 Euro
für Erwachsene mit Kindern (ohne Begrenzung der Anzahl
der Kinder). Somit können jetzt z. B. auch alleinerziehende
Eltern (ähnlich wie beim Familienbeitrag) zum ermäßigten
Satz Mitglieder werden.

Aufnahmeanträge können auch über die Internetseite des
Tennisvereins (www.tv-bellenberg.de) am PC ausgefüllt
werden. Auf dieser ständig aktualisierten Internetseite sind
vielfältige Informationen zum Tennisverein enthalten. Für
weitere Informationen stehen auch der 1. Vorstand Alois Alt,
Telefon 2982, oder Schriftführer Rudi Brack, Telefon 4608, zur
Verfügung.

Auf die Meisterschaft in der Kreisklasse C stoßen an (von links
nach rechts): Günther Dreher, Günter Pfluger, Dominik Haak,
Andreas Foukery, Klaus Mohnert und Michael Knoll. Vorne
kniend: Leopold Vogt (links) und Franz Heinrich (rechts). 

Bild: Athletiksportverein.

Dritte Mannschaft 

holt die Meisterschaft

Erfreuliches gibt es aus der Abteilung Tischtennis des Athletik-
sportvereins zu berichten: Die dritte Mannschaft ist Meister in der
Kreisklasse C geworden. Teamchef Leopold Vogt sagte: „Während
der gesamten Saison verloren wir nur drei Spiele. Sieben Spieler ha-
ben eine positive Bilanz, es gibt eine ausgeglichene und zwei ne-
gative Bilanzen. Aber auch die Spieler mit negativen Bilanzen
wuchsen in wichtigen Spielen über sich hinaus und steuerten ent-
scheidende Punkte zum Gewinn bei. Somit haben gefühlt alle posi-
tiv abgeschlossen.“ Er lobte darüber hinaus die Atmosphäre: „Ein
riesiger Vorteil für uns ist natürlich die gute Stimmung und mann-
schaftliche Geschlossenheit. Und wir haben eine breite Basis in un-
serer Mannschaft; nur so konnten wir das krankheitsbedingte bzw.
ausbildungsbedingte Fehlen zweier wichtiger Spieler wegstecken.
Wir haben für sonstige kurzfristige Ausfälle einen Edeljoker in Re-
serve. Und sogar die Jugendspieler fügen sich harmonisch ein und
gewinnen gleich beim ersten Einsatz. Vielen Dank an Stefan Kand-
ler.“ Mit dem ASV Bellenberg III steigt ebenso der SC Vöhringen II
mit in die Kreisklasse B auf.
Die erste Mannschaft beendet in der Kreisliga die Saison auf dem
dritten Tabellenplatz und verpasst somit den Aufstieg, der vor Sai-
sonbeginn als Ziel festgelegt worden war. Oliver Schätz weist mit
24:7 die beste Bilanz auf. Aber auch Jochen Kast, Sascha Wollny
und Falko Lantzsch haben positive Bilanzen. Auf Ersatzspieler Ste-
fan Freymiller war stets Verlass. Er gewann alle Begegnungen,
wenn er aushalf. Er wird kommende Saison fest in der Ersten an-
treten. Letztendlich hat es für den Aufstieg aber nicht gereicht, weil
die Konkurrenz aus Neu-Ulm und Staig zu stark war.
Auf einem passablen Mittelfeldplatz der Kreisklasse A geht die
zweite Mannschaft in die Sommerpause. „Das Fazit der Saison
kann nur sehr positiv ausfallen. Alle Spieler zeigten vollen Einsatz
in den Spielen und auch die Kameradschaft vor und nach den Spie-
len kam nie zu kurz. Auf den erreichten fünften Platz dürfen mit
Recht alle Spieler stolz sein. Besonderer Dank gilt natürlich unseren
Ersatzspielern, die immer mit vollem Einsatz zu einem erfolgrei-
chen und harmonischen Saisonverlauf beitrugen“, resümierte
Teamchef Reiner Pöpperl. Positive Bilanzen haben Stefan Freymil-
ler, Walter Ihle, Reiner Pöpperl und Werner Bräuer.
Bei der Jugendmannschaft wäre sicherlich eine bessere Platzierung
herausgekommen, hätte sie immer vollzählig gespielt. So aber mus-
sten wichtige Punkte kampflos abgegeben werden. Nichtsde-
stotrotz gab es einen Spieler, der eine positive Bilanz aufweist: Ra-
phael Dinus hat bei 17 Siegen nur vier Niederlagen kassiert. Auch
Stefan Kandler ist mit einer ausgeglichenen 14:14-Bilanz zu erwäh-
nen. Ein Dank geht an Simon Lutzenberger, der oft aushalf. Alle
Mannschaften gehen jetzt in die Sommerpause. Die neue Saison
geht Mitte September wieder los.

Erscheinen und Redaktionsschluss von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint am Frei-
tag, 27. Juni 2013. Abgabeschluss ist am Freitag, 14. Juni 2013.
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Unser Bild zeigt die Kinder vom Kindertreff beim Experimentie-
ren mit Wasser. Bild: Verena Klingler.

Im Kindertreff wird experimentiert
Neun Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren gingen im Kindertreff den
Dingen auf den Grund. Zum Thema „Wasser“ wurden viele span-
nende Experimente unternommen. Neben Wasserdampf und Eis-
schmelze war auch das Ausprobieren der Reaktionen am eigenen
Körper auf die verschiedenen Temperaturen sehr spannend. Ge-
meinsam wurde nach Lösungen gesucht und die Kinder wurden im
Team zu richtigen „Experimentierprofis“. Celine, ein Kind des Kin-
dertreffs, betonte: „Das beste Experiment war das, in welchem wir
unsere warmen Getränke sofort kühl gemacht haben, das war auch
richtig lecker danach.“ Kommt doch auch mal vorbei – die Kinder
und Verena Klingler freuen sich auf dich! Wir sind am Montag und
am Freitag von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Gemeinschaftsraum am
Bahnhof.

„Am Sonntag bleibt die Küche kalt, 
da geht s zur Musik in den Wald“

Waldfest am Sonntag, 16. Juni 2013
Zum traditionellen Waldfest auf dem Schlossberg lädt die Musikge-
sellschaft Bellenberg am Sonntag, 16. Juni 2013, alle Freunde von
Freiluftfesten und Blasmusik ein. Begonnen wird unter schatten-
spendenden Bäumen um 11 Uhr mit einem abwechslungsreichen
Mittagstisch. „Am Sonntag bleibt die Küche kalt, da geht s zur Mu-
sik in den Wald“. Mit gegrilltem Hals, Grillsteak, Grillwurst und
dem beliebten „Waldfestbraten“, erfüllt Küchenchef Reiner Zanker
die kulinarischen Wünsche der Festbesucher. Die Preise beim
Waldfest sind wie immer sehr familienfreundlich gehalten. Nach ei-
ner gemütlichen Kaffeestunde mit selbstgebackenen Kuchen am
Nachmittag schmeckt bestimmt auch die Hausmacherbrotzeit. Mu-
sikalisch werden die Festgäste am Mittag von der Musikgesell-
schaft Bellenberg unterhalten. Zur Kaffeezeit spielt der Musikver-
ein Harmonie Schnürpflingen und in den Abendstunden werden
die Waldstetter Musikanten für einen zünftigen Festausklang sor-
gen. Selbstverständlich wird auch in diesem Jahr für die Kinder ein
buntes Programm unter dem Motto „Kinder Erlebnispark“ geboten.
Wie im vergangenen Jahr bietet die Musikgesellschaft von 16 Uhr
bis ca. 21.30 Uhr einen Bus-Service in Bellenberg an. Hier setzt die
Musikgesellschaft Bellenberg Kleinbusse ein, um Sie in gemütlicher
Art und Weise auf den Schlossberg rauf und wieder runter zu fah-
ren. Sie können diesen Service an folgenden Haltestellen alle 20 Mi-
nuten kostenlos in Anspruch nehmen: Bushaltestelle (BH) Bauern-
gasse (ehemaliges Gasthof Lamm) - Gegenüber Eier Leinfelder-
Furtner (Illerstraße) - BH Leipziger Straße - BH Tropauer Straße (ge-
genüber Gasthof Gelbe Linde) - BH Am Bahnhof - BH Rambock -
Bäckerei Kiechle - Bauerngasse ("Belissimo") – Waldfest. Außerdem
erhalten Sie ganztags zu jedem gekauften 0,5 Liter Kaltgetränk ein
Los. Mit diesem Los können Sie am großen Gewinnspiel teilnehmen
und attraktive Preise gewinnen. Die große Auslosung wird um ca.
19 Uhr stattfinden. Bei schlechtem Wetter wird das Waldfest auf
den folgenden Sonntag, 23. Juni 2013, verschoben. Näheres erfah-
ren Sie unter www.musikgesellschaftbellenberg.de. Über Ihren
Waldfestbesuch freuen sich die Musiker der Musikgesellschaft
sehr.

Weißenhorner Straße 16
89269 Vöhringen-Illerberg
Tel. (07306) 9604-0 · Fax (07306) 5567
www.Hermann-Bloesch.de

Wir verwirklichen

Holz/Alu-Fenster von Hermann-Blösch

Ihre Fensterideen!

Kreativität und Qualität
aus dem Meisterbetrieb!
Seit 140 Jahren.

Holzfenster
Holzhaustüren
Kunststoff-Fenster
Aluhaustüren

IMPRESSUM:
Bellenberg Aktuell erscheint einmal monatlich. Herausgeber: PANSCH VERLAGS GMBH,
89287 Bellenberg, Grieshofweg 7, Tel. (0 73 06) 96 80-0. Postfach 37. Druckauflage:
2200 Exemplare. Z. Zt. ist Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1.1.2001 gültig. Verantwortlich
für den redaktionellen Teil: Simone Vogt-Keller, 1. Bürgermeisterin (»Bellenberg Aktuell«
ist kein Amtsblatt der Gemeinde im Sinne der Gemeindeordnung). Verantwortlich für
den Anzeigenteil: Pansch Verlags GmbH. Für telefonisch oder per Telefax übermittelte
Anzeigen keine Gewähr. Falls durch Eintritt höherer Gewalt, bei Streik oder Aussperrung
kein »Bellenberg Aktuell« geliefert werden kann, ist eine Entschädigung ausgeschlos-
sen. Gesamtherstellung: Pansch Verlags GmbH und Druckerei Heger, Bellenberg



BellenbergAktuell 5/2013 5

Gutes Wetter für Batteriespeicher
Zuschüsse für Batteriespeicher

Für Eigentümer von Photovoltaikanlagen mit Netzanschluss
scheint die Sonne jetzt noch heller: Wer seine Anlage mit einem
stationären Batteriespeichersystem versorgt, kann dafür ab sofort
einen günstigen Kredit und einen Tilgungszuschuss von bis zu 30
Prozent beantragen.

Förderprogramm für kleine und mittlere PV-Anlagen

Das Förderprogramm der KfW und des Bundesumweltministeriums
startet am 1. Mai 2013. Es gilt für kleine und mittelgroße Photovol-
taikanlagen, deren Ertrag ganz oder teilweise ins Netz eingespeist
wird. Mit Hilfe eines Batteriespeichers kann ein größerer Teil des
von der Anlage erzeugten Stroms selbst genutzt werden. In den Ge-
nuss der Finanzspritze kommen Privatpersonen und Unternehmen,
die ihre neue Photovoltaikanlage mit einem technisch anspruchs-
vollen Batteriespeichersystem ausstatten. Anlagen, die nach dem
31.12.2012 in Betrieb gegangen sind, können nachgerüstet werden.

Speicher als Beitrag zur Energiewende

Das neue Förderprogramm soll die Markteinführung kleiner Batte-
riespeicher unterstützen und die Technologie voranbringen. „Nur
wenn erneuerbare Energien dauerhaft und zuverlässig in unser En-
ergiesystem integriert werden können, kann die Energiewende ge-
lingen“, sagt Roland Mäckle, Geschäftsführer der Regionalen Ener-
gieagentur Ulm. „Gute Speichersysteme sind dafür ein wichtiger
Baustein.“ Kontakt: Regionale Energieagentur Ulm, Olgastraße 95,
89073 Ulm, Telefon (0731) 173270, info@regionale-energieagentur-
ulm.de, www.regionale-energieagentur-ulm.de.

Schuleinschreibung
Ein großer Tag für künftige Schulkinder und ihre Eltern!

Am 18. April 2013 fand in der Lindenschule die Einschreibung der
„neuen“ Schüler statt, die ab September 2013 die ersten Klassen
besuchen werden. Während die Mütter und Väter die nötigen For-
malitäten erledigten, durften die Kinder ihre erste „Schulstunde“
besuchen. Eingeteilt in vier Gruppen erlebten sie Unterricht, wie er
recht ähnlich dann auch im neuen Schuljahr ablaufen wird. Es
wurde erzählt, gemalt und geschrieben. Noch mehr Spaß machte
vielleicht die Bastelaktion: Die Kinder gestalteten ein Lindenblatt
im Schwammdruckverfahren, in dessen Mitte ihr Foto geklebt
wurde. Ein Dank an die Firma Ebert als Sponsor! Auch Sportunter-
richt wurde geboten: in der Turnhalle konnte unter Aufsicht und
mit Betreuung von Sportlehrerinnen ein Parcour absolviert werden,
an dem sich gerne auch die kleineren Geschwister beteiligen durf-
ten. Weil bei einem Fest – und ein Fest sollte es schließlich sein! –
auch das leibliche Wohl nicht zu kurz kommen darf, bot der Eltern-
beirat in der Aula Kaffee und Kuchen an. Ein herzlicher Dank hier-
für! Der Erlös des Kuchenverkaufs kommt den 4. Klassen für ihren
Schullandheimaufenthalt zugute. Sicher gingen die allermeisten
Kinder mit dem Gefühl nach Hause, mit der neuen Schule nun
schon ein wenig vertraut zu sein.

Partyshot am Freitag, 14. Juni

2013

Am Freitag, 14. Juni 2013, lädt die Musikgesellschaft Jung
und Alt zum Partyshot auf den Schloßberg ein. Bei freiem
Eintritt garantieren die DJ’s „A & P“ (Alexander Schwach
und Patrick Schairer) feinste Mucke. Auch in diesem Jahr
gibt es wieder die beliebte Cocktailbar. Beginn ist um 20
Uhr. Kein Einlass unter 16 Jahren. Zwischen 20 Uhr und
21.30 Uhr kosten alle Getränke (außer Cocktails) nur einen
Euro. Sollte das Wetter einen Strich durch die Rechnung ma-
chen, findet der Partyshot am darauffolgenden Freitag, 22.
Juni 2013, statt.

Mit den Riesen ist nicht gut Kirschen essen! Um die schöne Prin-
zessin zu gewinnen, scheut das Schneiderlein keine Gefahr. 

Bild: Lindenschule.

Besuch beim 

„Tapferen Schneiderlein“
Theateraufführung von Spectaculum 04

In eine märchenhafte Welt, bevölkert von Geistern, Riesen, Fabel-
tieren und Bewohnern eines Königsschlosses, durften die Bellen-
berger Schulkinder im April eintauchen: Die gesamte Schule hatte
sich auf den Weg zur Theateraufführung: „Das tapfere Schneider-
lein“ gemacht. Schon seit einigen Jahren gehört es zum festen Pro-
gramm der Lindenschule, die alljährliche Inszenierung der Jugend-
bühne Spectaculum 04 zu besuchen. Wie immer hatte Theaterchef
Thomas Boxhammer auch diesmal ein echtes Spektakel aufgebo-
ten. Die bekannte Märchenhandlung – leicht abgewandelt – ent-
zückte die Kinder über alle Maßen. Die flotten Lieder von Mathias
Glogger und die mitreißende Choreografie taten ein Übriges. Die
Lindenschüler fieberten mit dem tapferen Schneiderlein, das es er-
folgreich mit Räubern, Riesen und Waldgeistern aufnahm und als
Lohn die Hand der Prinzessin bekam. Anders als bei den Gebrüdern
Grimm waren hier sogar echte Gefühle zwischen den beiden im
Spiel. Die Schauspieler, allesamt Kinder und Jugendliche, schafften
es mit ihrer Spielfreude, den Funken zum Publikum überspringen
zu lassen. „Das war toll!“, bekamen die begleitenden Lehrerinnen
auf dem Heimweg nach Bellenberg von vielen Kindern zu  hören.

Beim ersten „Unterricht“ waren die Kinder mit Feuereifer bei der
Sache. Bild: Lindenschule.
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Die Deutsche Rentenversicherung 
in Bayern
Jahresmeldung 2012: Wichtige Daten für die Rente

Bis Ende April sollten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer von
ihren Arbeitgebern die Jahresmeldung zur Sozialversicherung für
2012 erhalten haben. Aus ihr gehen die Dauer der Beschäftigung
und die Höhe des Bruttoverdienstes des vergangenen Jahres her-
vor. Die Jahresmeldung ist ein wichtiges Dokument für die Renten-
versicherung, weil aus diesen Daten die spätere Rente berechnet
wird.

Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern
empfehlen, alle Angaben in der Jahresmeldung sorgfältig zu über-
prüfen und diese gut aufzubewahren. Wichtig sind Name, Geburts-
datum, Anschrift, Versicherungsnummer, Beschäftigungsdauer
und Bruttoverdienst. Wer Fehler entdeckt, sollte sich umgehend an
seinen Arbeitgeber oder die Krankenkasse wenden und die Jahres-
meldung berichtigen lassen. Weitere Informationen gibt es in allen
Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversiche-
rung und am kostenlosen Servicetelefon unter (0800) 1000 48088.

Unser Bild zeigt die Vorschulkinder aus dem Haus des Kindes
„Guter Hirte“ bei der Feuerwehr. Bild: Haus des Kindes.

Brandschutzerziehung im Haus des
Kindes „Guter Hirte“
Vorschulkinder werden zu „Kinderbrandschutzmeistern“!

Bereits seit mehreren Jahren ist es nun fast schon Brauch, dass für
die Vorschulkinder im Haus des Kindes „Guter Hirte“ im März et-
was ganz besonderes auf dem Programm steht. Nämlich „Was tun,
wenn`s brennt?“ Dass Brandschutzerziehung enorm wichtig ist,
zeigte uns wieder einmal die jüngste Vergangenheit am Beispiel
der Brandkatastrophe in Titisee. Ruhe bewahren und besonnen
handeln, wissen, was zu tun ist und der richtige Umgang mit dem
Element Feuer, all dies kann man bereits mit Kindern im Vor-
schulalter erarbeiten. Wie schön, dass es hier in unserer Gemeinde
ein lebendiges Miteinander zwischen Kindergarten und der Institu-
tion „Feuerwehr“ gibt.

Das Interesse der Kinder wurde bereits geweckt, als eines Mor-
gens plötzlich zwei lebensgroße Schaufensterpuppen in kompletter
Feuerwehrmontur im Eingangsbereich des Kindergartens standen!
Da wurde der Gang zur Toilette oder in die Garderobe auch gleich
zur genaueren Inspektion der Schutzkleidung und der Karabinerha-
ken am Feuerwehrgürtel genutzt! Und dann kamen tatsächlich
zwei „echte“ Feuerwehrmänner zu den Vorschulkindern in die Ein-
richtung! Nun wurde kindgerecht und völlig praktisch geübt, was
in einem Notfall zu beachten ist und wie man z. B. einen Notruf ab-
setzt. Das Highlight für die Kinder war dann sicherlich der Gegen-
besuch im Feuerwehrhaus am 20. März 2013. Da konnte man nun
wirklich die komplette Ausrüstung bestaunen, Atemschutzgeräte,
Pressluftflaschen usw. Jeder durfte sich mal in ein Feuerwehrfahr-
zeug setzen und mit einem echten Feuerwehrschlauch spritzen!
Solche Erlebnisse graben sich tief in die Erinnerung ein und die Kin-
der werden sicherlich noch lange an diesen spannenden Vormittag
zurückdenken. Zum Abschied erhielt jedes Kind einen Ansteckbut-
ton und eine Urkunde zur Ernennung als „Kinderbrandschutzmei-
ster“!! Na wenn das keine Auszeichnung ist! Ein riesiges Danke-
schön gilt hier an dieser Stelle der Freiwilligen Feuerwehr für die
Zeit, die Geduld und das schöne Miteinander! Alle Kinder und Er-
zieherinnen freuen sich bereits jetzt auf das neue Kindergartenjahr,
wenn es wieder heißt: „112, was ist denn schon dabei?“

Salon Selma

Ulmer Straße 1a
Bellenberg
Telefon
07306/5135

Modisch? Warum nicht?
Bei uns ist Mode kein Fremdwort.
Immer auf der „Typ-Zielgeraden“.

Aktuell und fachlich kompetent
- das sind wir!

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35
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Aus den Sitzungen des Gemeinderates vom 18. April und vom 2. Mai 2013

Lust auf Theater?

Das Ulmer Theater bietet auch für die Spielzeit 2013/2014 wieder
viele interessante Stücke, unter anderem das Musical „Cabaret“,
„Otello“, „Hänsel und Gretel“, „Super gute Tage“ und „In der
Ebene“. Die „große Miete“ mit elf und die „kleine Miete“ mit sie-
ben Stücken aus Oper und Schauspiel bieten für jeden etwas.
Ebenso gibt es Abonnements für vier Opern oder vier Schauspiele.
Weitere Auskunft bei Elfriede Betz, Telefon 5256.

Ferienspaß 2013

„Im Dschungel ist die Hölle los“, genau wie im Ferienspaß. Deshalb
steht die erste Woche des Ferienspaßes vom 5. August bis 9. August
2013 auch unter diesem Motto. Unsere Teamleiter Pascal und Maxi-
milian freuen sich mit ihrem Betreuerteam Tanja, Lorena, Verena,
Nicola, Florian, Teresa, Denise, Pamela, Alina, Cédric und Juliane
auf euch Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren, um mit euch in eine
Dschungelwelt abzutauchen. Neben Dschungelprüfungen gibt es ei-
nige weitere spannende Programmpunkte, die euch sicherlich über-
raschen werden. Lasst euch in der zweiten Ferienspaßwoche vom
12. August bis 16. August 2013 in eine Welt voll Zauberei und Illu-
sionen entführen, denn diese Woche steht unter dem Motto „Zaube-
rer und Hexen“. Am 15. August geht’s zum Beispiel mit dem Bus in
das Burgenmuseum Eisenberg-Zell, wo ihr hoffentlich einen tollen
Tag verbringen werdet! Natürlich gibt es auch wieder in beiden Wo-
chen den Bauspielplatz, jede Menge Bastelangebote, Übernachtung
und vieles mehr!

Ab 1. Juli 2013 kann man sich zu den Öffnungszeiten im Rathaus
anmelden. Bitte halten Sie für das erste Kind ihrer Familie 30 Euro
pro Woche, für das zweite Kind 25 Euro pro Woche bei der Anmel-
dung bereit. Jedes weitere Kind einer Familie ist kostenfrei. Fahrt-
kosten und Eintritte bei unseren Ausflügen sind in den Teilnehmer-
gebühren enthalten. Für die Verpflegung bitten wir Sie selbst zu sor-
gen, Getränke können auch beim Betreuerteam erworben werden.

Zinsanpassung für bestehende Darlehen des Athletiksportverei-
nes

Die Gemeinde trägt für zwei Darlehen den Kapitaldienst (Zins und
Tilgung) als Investitionszuschuss für die ASV-Halle. Die Zinsbin-
dung war bei einem Darlehen nach zehn Jahren bereits abgelaufen,
beim anderen ist das Laufzeitende am 17. Juli 2013. Beide Darle-
hen, eines bei der Raiffeisenbank Iller-Roth-Günz eG und eines bei
der Sparkasse Neu-Ulm-Illertissen, konnten zu günstigen Zinsbe-
dingungen auf weitere zehn Jahre fest neu angelegt werden.

Erstellung eines Brandschutzkonzeptes für die Lindenschule mit
Turn- und Festhalle

In den letzten Jahren wurden mehrere brandschutztechnische
Maßnahmen in der Turn- und Festhalle, wie z. B. der Austausch der
RWA-Anlage, die Elektroverkabelung der Rauchmelder und der
RWA-Anlage, die Feststellanlagen an den Brandschutztüren und
die Überprüfung der Sicherheitsbeleuchtung und Notstromversor-
gung getroffen. Trotz dieser Nachbesserungen ist es aus sicher-
heitstechnischen Gründen erforderlich, ein Brandschutzkonzept für
das gesamte Gebäude, Lindenschule mit Turn- und Festhalle, er-
stellen zu lassen. Dabei können noch mögliche Mängel aufgedeckt
werden und brandschutztechnische Gegebenheiten aufgenommen
werden und insbesondere die erforderlichen Maßnahmen mit Ko-
stenermittlung dargestellt werden. Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, eine Ausschreibung für das Brandschutzkonzept durchzu-
führen.

Verlagerung des Standortes der Wertstoffinsel an die Reichenber-
ger Straße

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 6. Februar 2013 beschlos-
sen, die Wertstoffinsel beim ehemaligen Neukaufstandort auf das
gemeindliche Grundstück in der Reichenberger Straße im Bereich
zwischen der Königsberger Straße und dem Fischäckerweg zu ver-
lagern. Dabei sollten mehrere Varianten und die Kosten ermittelt
werden. Viele Anwohner der Reichenberger Straße, die sich vom
neuen Standort betroffen fühlten, meldeten ihre Bedenken und
ihren Protest an. Der Gemeinderat entschied mit einem Ergebnis
von 12:4 Stimmen, dass die Wertstoffinsel an der Reichenberger
Straße nicht errichtet wird.

Sanierung der südlichen Außentreppe der Lindenschule

Der Gemeinderat beschloss die Sanierung der Treppe am südlichen
Eingangsbereich der Lindenschule mit Stahlbetonfertigteilen zu ei-
nem Gesamtpreis von 3.703,93 Euro. Die Treppe wird in Eigenlei-
stung durch den Bauhof erneuert.

Neubepflanzung des Kreisverkehrs und des Begleitgrüns entlang
der Staatsstraße 2031

Seit der Neugestaltung der Staatsstraße 2031 im Jahr 1998 wurde
die Bepflanzung entlang der Straße nur stellenweise erneuert und
ersetzt. Durch die starke Belastung mit Salzstreuung ist der Boden
so in Mitleidenschaft gezogen worden, dass bestehende Pflanzen
und neu gepflanzte nur sehr geringe Lebensdauer aufweisen. Des-
halb wurde beschlossen, in mehreren Abschnitten die Bepflanzung
entlang der Staatsstraße 2031 zu erneuern und den Boden auszu-
tauschen. Dieses Jahr wird mit der Neubepflanzung des Kreisver-

kehrs und der Begleitinseln begonnen. Der Gemeinderat beschloss,
Pflanzen im Wert von rund 7.100 Euro bei der Firma Gaißmayer, Il-
lertissen, zu erwerben. Die Pflanzarbeiten werden in Eigenleistung
durch den Bauhof ausgeführt. Auf ein kostenpflichtiges Gestal-
tungs- und Pflanzkonzept wurde von Seiten des Gemeinderates
verzichtet.

Entgeltordnung der Musikschule Dreiklang

Mit der Entgeltordnung der Musikschule Dreiklang hatte sich der
Gemeinderat bereits in den Sitzungen am 6. Februar und am 4.
April 2013 beschäftigt. Um ein Einvernehmen mit den Mitglieds-
kommunen Illertissen und Vöhringen zu treffen, stimmte der Ge-
meinderat nach langer Diskussion der Abschaffung der Ensemble-
gebühr ab 1. September 2013 und der Reduzierung des Erwachse-
nenzuschlages für Rentner ab dem 67. Lebensjahr zu. Gleichzeitig
wurde vorgeschlagen, in der Mitgliederversammlung zu empfeh-
len, dass geprüft werden soll, ob die Gebühren für einen Kinderchor
in der Entgeltordnung gestrichen werden könne.

opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst
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Rot-Kreuz-Seniorengruppe

Die Rot-Kreuz-Seniorengruppe lädt am Dienstag, 4. Juni 2013, 14
Uhr, ins Rot-Kreuz-Haus ein. Der Nachmittag wird von der Spar-
kasse gestaltet. Für musikalische Unterhaltung sorgt Hans Zanker.

Unser Bild zeigt die Turner-Mädels vom Athletiksportverein. 
Bild: Athletiksportverein.

Toller Erfolg der ASV-Turnmädel’s

beim Bayern-Pokalwettkampf

Am Samstag, 27. April 2013, fand in der Dreifachturnhalle in
Weißenhorn der Vorkampf der Mädchen des Bayernpokals statt.
Rund 280 Turnerinnen zeigten in verschiedenen Wettkampfklassen
an vier Geräten - Boden, Reck (Barren), Schwebebalken und Sprung
- ihr Können. Der ASV meldete zwei Mannschaften mit je sechs Tur-
nerinnen in der WK 13 und WK 14. Zuerst turnte die WK 14, für Bel-
lenberg starteten Elena Schick, Selina Larch, Lea Buchmann, Anna
Zettl, Vanessa Rogel und Tamy Minkenberg. In dieser Wettkampf-
klasse war die Konkurrenz mit 12 Mannschaften groß. Die Mädel’s
erkämpften sich einen sagenhaften vierten Platz mit 218,05 Punk-
ten und ließen die Mannschaften wie den TSV Illertissen, TSV Off-
ingen, TSV Senden-Ay, SC Vöhringen usw. hinter sich. Den ersten
Platz erturnte sich der SV Oberelchingen mit 237,55 Punkten, auf
den zweiten Platz kam der TSV Weißenhorn mit 225,50 Punkten,
und der Drittplatzierte ist der TSV Krumbach mit 219,60 Punkten.
Beste Turnerin in der Einzelwertung war Tamy Minkenberg mit
54,95 Punkten (12. Platz) gefolgt von Vanessa Rogel mit 53,65 Punk-
ten (17. Platz). Die Differenz auf den dritten Platz mit 1,55 Punkten
ist im Rückkampf, der am 19. Oktober 2013 in Bellenberg stattfin-
det, zu schlagen; und somit steuern die Mädel’s einen Treppenplatz
in der eigenen Halle an.

Am Spätnachmittag traten dann die Mädchen der Wettkampf-
klasse 13 an. Für den ASV starteten Patrizia Mayer, Lisa Mühlhau-
ser, Hannah Leyendecker, Leonie Schick, Sina Edel und Selina Lep-
ple. Diese Wettkampfklasse war ebenfalls mit 11 Mannschaften
sehr gut besucht. Die ASV-Mädel’s erreichten einen guten achten
Platz mit 212,90 Punkten, wobei im Rückkampf natürlich die nächst
höhere Platzierung angesteuert wird. Die beste Turnerin in der Ein-
zelwertung war Selina Lepple mit 55,65 Punkten (16. Platz).

Eine Woche später fand dann der Pokalwettkampf männlich in
Leipheim statt. Es waren 66 Turner am Start, die an sechs Geräten
(Sprung, Barren, Reck, Boden, Seitpferd und Ringe) ihre Leistungen
zeigten. Der ASV trat mit zwei Mannschaften an, wobei die WK 4
leider nur mit zwei Turnern besetzt war, da Daniel Becker kurzfri-
stig erkrankte. Rafael Brzuske und Jan Sander schlugen sich tapfer
und erreichten in der Gesamtwertung den fünften Platz mit 157,05
Punkten. Hier wäre der dritte Platz locker drin gewesen, hätte Da-
niel Becker mitturnen können. Der Vfl Leipheim holte sich mit
250,50 Punkten den ersten Platz, gefolgt vom SC Vöhringen mit
235,00 Punkten. Jan Sander turnte sich in der Einzelwertung auf
Platz fünf und Rafael Brzuske auf Platz sechs. In der WK 2 turnten
für den ASV Luca Capocasale, Robin Minkenberg und Jakob Weber.
Sie erkämpften sich den dritten Platz mit 246,20 Punkten. Der Erst-
und Zweitplatzierte war der SC Vöhringen mit 281,10 und 263,50
Punkten. Die Turner/innen freuen sich schon auf den Rückkampf im
Oktober in der eigenen Halle.

Pfarrfest am 9. Juni 2013 

in Bellenberg

Ein fester Bestandteil im ökumenischen Miteinander in Bel-
lenberg ist das traditionelle Pfarrfest, das in diesem Jahr be-
reits zum fünften Male in dieser Form veranstaltet wird. Es
beginnt mit einem Gottesdienst um 10 Uhr im Pfarrgarten der
Kath. Kirche, den Pfarrer Hans Huber und Pfarrer Jochen
Teuffel gemeinsam mit den Bellenberger Bürgern und Gästen
aus nah und fern feiern werden.
Anschließend sorgen wieder viele ehrenamtliche Helfer bei-
der Konfessionen für reichhaltiges Essen und Trinken (Früh-
schoppen, Mittagstisch, Sonntagskaffee und Vesper).
Bei einem Fest sind helfende Hände immer notwendig und je-
derzeit willkommen. Wer Zeit und Lust hat, das Team zu ver-
stärken kann sich melden bei: Steffi Komprecht, Telefon
32272, oder Ursula Baum, Telefon 32215 privat, oder Telefon
8255, Evang. Pfarrbüro.

Maiandacht am Schloßberg

Die Vorstandsfrauen des Katholischen Frauenbundes gestalteten
eine Maiandacht im Rahmen einer kurzen Wanderung entlang eini-
ger Wegkreuze rund um den Schloßberg. Zur Abschluss-Andacht in
der alten Kirche St. Peter und Paul gesellten sich noch einige Besu-
cher dazu. Unser Bild zeigt die Besucher der Maiandacht. 

Bild: Kath. Frauenbund.

Ehrenkommandant Bernhard Nußbaumer (links) wurde bei der
Kommandantendienstbesprechung in der Schranne in Illertissen
mit anderen verdienten Feuerwehrmännern mit der goldenen
Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes durch Kreisbrandrat
Dr. Bernhard Schmidt (rechts) für seine 23-jährige Tätigkeit als
Kommandant geehrt. Bild Kreisfeuerwehrverband.
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Rasenschnitt richtig
entsorgen!

Immer wieder berichten uns
Bürger und Landwirte, dass der
Rasenschnitt von Wohngrund-
stücken entlang von Wiesen,
Feldern und Wäldern einfach
über den Zaun geschmissen
wird, wo er dann verrottet und
zu riechen beginnt. Die Ge-
meinde weist deshalb darauf-
hin, dass Rasenschnitt kosten-
los zu den Öffnungszeiten im
Wertstoffhof abgegeben wer-
den kann. Im Sommer ist der
Wertstoffhof mittwochs und
freitags von 14 Uhr bis 18 Uhr,
und am Samstag von 9 Uhr bis
14 Uhr geöffnet. Bitte nutzen
Sie dieses Angebot und entsor-
gen Sie Ihr Grüngut nicht auf öf-
fentlichen Wegen und Grün-
flächen bzw. landwirtschaftlich
genutzten Flächen!

Abfuhr und Abholung
der Abfall- und Wert-
stoffe

Hausmüll: Abfuhr jeden Don-
nerstag in jeder geraden Wo-
che. Sperrmüll: Selbstanliefe-
rung beim Müllkraftwerk in
Weißenhorn: 4 EUR bis 40 Kilo-
gramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 10
EUR bis 100 Kilogramm (Fahr-
zeuge über 7,5 t). Ansonsten
gilt für Anlieferungen über den
genannten Pauschalgewichten
von 40 bzw. 100 kg vom ersten
Kilogramm an eine Gebühr von
0,10 Euro/kg. Altpapier: Abho-
lung am Samstag, 20. Juli 2013.
Öffnungszeiten des Wertstoff-
hofes an der Tiefenbacher
Straße: Mittwoch von 14 Uhr bis
18 Uhr, Freitag von 14 Uhr bis
18 Uhr, Samstag von 9 Uhr bis
14 Uhr. Öffnungszeiten des
Müllkraftwerkes in Weißen-
horn: Montag bis Freitag von 7
Uhr bis 17 Uhr (durchgehend),
jeden Samstag von 9 Uhr bis 12
Uhr; Asbest: Deponie in Donau-
stetten für Eternit: jeden Frei-
tag von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu
0,5 cbm pauschal 42 EUR, pro
angefangenem cbm 84 EUR;
Bauschutt über haushaltübliche
Menge: Annahmestelle der
Firma Knittel GmbH, Adalbert-
Stifter-Straße 28, 89269 Vöhrin-
gen, Telefon 96160 – 18 Euro je
Tonne, 9 Euro pauschal bis 500
Kilogramm.

Das Rote Kreuz und die Ge-
meinde bitten die Bürger das
Altpapier aufzubewahren und
den Altstoffsammlungen mitzu-
geben. Dadurch werden Kosten
eingespart und jeder kann si-
cher sein, dass seine sorgsam
sortierten Altstoffe weiterhin
„sauber" bleiben. Damit können
sie einer optimalen Wiederver-
wertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoff-
sammlungen finanziert das
Rote Kreuz seine sozialen und
caritativen Aufgaben.

Gültig vom 01.06. bis 15.06.2013.  Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. 
Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 1) Ehemaliger Verkaufspreis. 

Da geht’s mir gleich viel besser !

henle@apotheke-bellenberg.de · www.apotheke-bellenberg.de

BRUNNEN-APOTHEKE
89287 Bellenberg
Telefon 07306 96100

ST. MICHAEL-APOTHEKE
89269 Vöhringen
Telefon 07306 5570 

Guten Tag
Sympathie-Punkt

Nur ein Gutschein und Artikel pro Person. 
Gültig vom 01.06. bis 15.06.2013

Ihre PLZ
 Sie erhalten mit diesem Coupon  
einen Rabatt von 

 10%
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus dem  
 Selbstbedienungs sortiment! 
   Ausgenommen sind Aktionsangebote.

Guten Tag
Aktuelle  
Angebote  
bis 15. Juni 
2013

Lopedium® akut*

10 Kapseln

statt € 3,99 1)

Freundschaftspreis

€ 1,98
Wir beraten Sie gerne

Reisetabletten-ratiopharm®*

20 Tabletten

statt € 3,80 1)

Freundschaftspreis

€ 2,48
Wir beraten Sie gerne

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90

»Alles aus einer Hand!«

>> Besuchen Sie unsere neue Ladenfläche!

 Professionelle Beratung
 Alle Maler- u. Lackierarbeiten

Spitalstraße 4a (südl. Marktplatz) in Illertissen .  P  im Hof . Tel. 07303 / 35 02 . www.maler-vogt.net

 Hochwertige Farben und Lacke
 Tapeten, Zierleisten, Schablonen

 Werkzeuge und Zubehör
 Dichtstoffe, Spraydosen u.v.m.

Ihr Farbenfachgeschäft 

in Illertissen



Wir beten den Rosenkranz 
 

vom 1.6. - 15.6.2013 um Frieden in Syrien 
vom 16.6. - 30.06.2013 für die Heimatlosen 
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Centa und Maria Walter, Theresia und Johann Merk  
Manfred und Adolf Braun  
Johann Zeller mit Angehörigen  
Pater Theodor Neuhäusler und Eltern, Verstorbene Mayer  
Fritz, Anna und Dieter Hykel, Verstorbene Jahn, Hanke, Siegel, 
Drechsel, Schremmer  

Sonntag 16.06. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 9:00 Rosenkranz  
 9:30 Pfarrgottesdienst                                               -  Büchertisch - 

Verstorbene Zeiler - Aßfalg  
Lorenz und Sofie Nießer  
Josef Bauer  
Johanna Heinrich  
Mathilde Hagenmüller  

Mittwoch 19.06. Hl. Romuald 
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Heilige Messe  

Familie Schöniger  
Frieda und Adolf Schöffler  
Klaus Baur und Johanna Kirchmann  

Freitag 21.06. Hl. Aloysius Gonzaga 
 9:00 Heilige Messe in der alten Kirche  

Adalbert Braig (2.Bruderschaftsmesse)  

Samstag 22.06. Hl. Paulinus und hl. John Fisher und hl. Thomas Morus 
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Vorabendmesse  

Katharina und Johann Pregel, Dieter Fick und Angehörige  
Emma und Rudolf Baier und Verstorbene Hochmuth  
Franziska und Johann Fischer und Familie Braun  Haas 

Gottesdienstordnung der Katholischen Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.06.2013 bis 30.06.2013

Donnerstag 06.06. Hl. Norbert von Xanten 
 15:00 Krankenkommunion  

Freitag 07.06. HERZ-JESU-FEST 
 9:00 Heilige Messe in der alten Kirche  

Anton Zanker  

Samstag 08.06.  
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Vorabendmesse  

Walter Mang, Franz und Rosa Kasseckert und Verwandte  
Verstorbene Pfluger - Neubauer - Betz  
Anton Frank und Eltern, Verstorbene Schödlbauer, Annemarie Pappas 
Martin und Maria Remmele  
Florian Rapp und Anna Schneider  

  

Sonntag 09.06. 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 10:00 - Chor Crescendo - Pfarrgottesdienst  
  Ökumenisches Pfarrfest im Pfarrgarten  
 

Mittwoch 12.06.  
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Heilige Messe  

Verstorbene Schöllhorn - Martin - Holl und Platschek  
Max und Sara Schweigart und Angehörige 

  Margareta Rehm  

Donnerstag 13.06. Hl. Antonius von Padua 
 13:30 Hl. Messe mit den Senioren  
 15:00 Krankenkommunion  
 

 

Samstag 01.06. Hl. Justin 
 18:00 Rosenkranz f. Maria Gaus, Anton Zanker  
 18:30 Vorabendmesse  

Jürgen Fritsch  
Brigitte Thrumm und Angehörige  
Rosa Barwig  
Andi Jüttner  
Lorenz Ehm und Angehörige  

Sonntag 02.06. 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 9:00 Rosenkranz  
 9:30 Pfarrgottesdienst  

Ernest Shelley und Charlotte und Arthur Sohn  
Familie Drexler, Hafner und Karletshofer  
Maria Gaus und Anton Zanker  

  Bernhard und Anna Rapp, Johann und Theresia Börschel  
  Käthe und Xaver Kast, Resi Friedl  

Mittwoch 05.06. Hl. Bonifatius 
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Heilige Messe  

Engelbert und Balbina Barabeisch und Johann Schliefer  
nach Meinung (A)  
Alfred Kast  

Sonntag 23.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 - Kollekte f.d. Pfarrei - 
 9:00 Rosenkranz  
 9:30 Pfarrgottesdienst  

Maria und Josef Sailer  
Johann Fischer und Erna Merk  
Ida, Hugo und Dominik Renz und Karl Moosmann  

Mittwoch 26.06.  
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Heilige Messe  

H.H. Pfr. Erich Hölch  
Kreszentia, Paul und Josef Fried und Angehörige  
Wally Huber und Franz Martin  

Freitag 28.06. Hl. Irenäus 
 9:00 Heilige Messe in der alten Kirche  

Maria Heinrich (1.Bruderschaftsmesse)  

Samstag 29.06. Hl. Petrus und hl. Paulus 
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Vorabendmesse  

Stefan und Kreszentia Hörmann und Enkel Stefan  
Leonhard, Johann und Martha Draxler und Gertrud Donner  
Verstorbene Graf - Sikorski und Angehörige  
Rosa und Ernst Barwig, Antonie und Christian Urmann  
Adalbert Braig  

Sonntag 30.06. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 - Kollekte f.d. Papst - 
 10:00 Rosenkranz  
 10:30 Pfarrgottesdienst  

Theresia Hack  
Maria Heinrich  

 10:30 Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal  
 
 

Samstag 15.06. Hl. Vitus  
 18:00 Rosenkranz  
 18:30 Vorabendmesse                                                   - Büchertisch - 



Termine Pfarrgemeinde Bellenberg vom 1.6.2013  30.6.2013 
 
 
Frauenbund: 
Sonntag, 9.6.2013  Pfarrfest 
    wir beteiligen uns mit Kaffee und Kuchen 
Dienstag, 25.6.2013 18.00 Weidenflechten mit Fr. Birle  Gartendekoration 
   Bauhof en 
    Anmeldung bei Monika Sander, Tel. 924911 
     
 
Seniorenkreis: 
montags   14.00 Uhr Seniorengymnastik 
 

Donnerstag, 13.6.2013 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrsaal  
    Schokolade  Frau Studer 
Donnerstag, 20.6.2013  Ganztagesausflug 
 

Donnerstag, 27.6.2013 15.00 Uhr Singkreis  
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Motorgeräte im Garten – 
Wann darf ich was?
Für die Gartensaison weist die Gemeinde auf die Geräte- und Ma-
schinenlärmschutzverordnung auf Bundesebene hin. Die erlasse-
nen Betriebsregelungen gelten für alle Gartenarbeiten in allen
Wohngebieten.

Im Einzelnen dürfen an Werktagen zwischen 7 Uhr und 20 Uhr be-
trieben werden: Heckenscheren, tragbare Motorkettensägen, Be-
ton- und Mörtelmischer, Rasentrimmer, Rasenkantenschneider,
Vertikutierer, Schredder, Zerkleinerer und Rasenmäher. Dabei spielt
es keine Rolle, ob der Rasenmäher lärmarm ist und mit Verbren-
nungs- oder Elektromotor betrieben wird.

Bei folgenden Geräten und Maschinen spielt es eine Rolle, ob sie
ein EU-Umweltzeichen (Betrieb an Werktagen zwischen 7 Uhr und
20 Uhr) oder kein EU-Umweltzeichen haben (dann Betrieb an Werk-
tagen nur von 9 Uhr bis 13 Uhr und von 15 Uhr bis 17 Uhr):
Freischneider, verbrennungsbetriebene Grastrimmer, Graskanten-
schneider, Laubbläser und Laubsammler.

Straßenkante reinigen und 
Grenzbepflanzungen schneiden
Hecken und andere Grenzbepflanzungen dürfen nicht in den Geh-
weg- oder Straßenraum hinein ragen und müssen regelmäßig im
Frühjahr und/oder Herbst bis an die Grundstücksgrenze zurückge-
schnitten werden. Was viele Bürgerinnen und Bürger nicht wissen,
auch die Straßenkante muss regelmäßig gesäubert und von Gras
und Unkraut befreit werden. Hintergrund ist, dass das Nieder-
schlagswasser ungehindert in die Sickerschächte abfließen kann.
Nachzulesen ist die Reinhaltungs- und Sicherungspflicht in der Ver-
ordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter. Im Internet
unter www.gemeinde-bellenberg.de – Rathaus –und Politik – Ge-
meinderecht. Die gedruckte Version der Verordnung erhalten Sie
bei Verena Miller im Rathaus. Sie erteilt auch unter Telefon 78451
gerne nähere Auskünfte.

Seniorenkreis  Donnerstag, 06.06.13 14.30 Uhr 
   Donnerstag, 04.07.13 14.30 Uhr 
 
3D Gesprächsabend Dienstag, 18.06.13 19.30 Uhr 

 
 
34. Vöhringer Abend Montag, 10.06.13 20.00 Uhr 
Thema: Karl May  Christ und Humanist  die unbekannte 
Seite des meist gelesenen deutschen Autors 
 
Gemeindeversammlung - Sonntag, 30.06.13 10.45 Uhr 

Monatsspruch Juni  - Apostelgeschichte 14,17 
 

 
hat viel Gutes getan und euch vom Himmel Regen  
und fruchtbare Zeiten gegeben, hat euch ernährt  

 
 
 
Sonntag, 09.06. 2. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
   Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
   Ökumenischer Gottesdienst 
   zum Pfarrfest 
10.00 Uhr  Kath. Pfarrgarten Bellenberg 
 
 
Sonntag, 16.06. 3. Sonntag nach Trinitatis 
   Abendmahlsgottesdienst  
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
 
Sonntag, 23.06. 4. Sonntag nach Trinitatis 
   Predigtgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
10.30 Uhr  Ev. Gemeindehaus Bellenberg 
 
 
Sonntag, 30.06. 5. Sonntag nach Trinitatis 
   Predigtgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
 
 
Sonntag, 07.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 
   Predigtgottesdienst 
09.30 Uhr  Martin-Luther-Kirche Vöhringen 
11.00 Uhr  Wegweiser-Gottesdienst 
   Ev. Gemeindehaus Vöhringen 

 
Das Pfarrbüro ist  in den Schulferien geschlossen und am 6.6.2013  
Öffnungszeiten Pfarrbüro Bellenberg:   Tel. 6380   
Mittwochs                      9.00  11.00 Uhr und  14.00  16.00 Uhr 
Donnerstags      9.00  11.00 Uhr und  14.00  16.00 Uhr 
 
Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten: 
Montag   15.30  16.30 Uhr 
Mittwoch   17.30  19.00 Uhr 
Donnerstag                              8.30  10.00 Uhr 
Samstag   15.00  16.00 Uhr 
 

 
Mädchengruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Block, Tel. 308 669    
Donnerstag    16.30  19.00 Uhr 
 
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004 
Mittwoch     10.00  12.00 Uhr 
Freitag    10.00  12.00 Uhr 
 

 
weitere Termine der Evangelischen 

Kirchengemeinde Vöhringen-Bellenberg-Illerberg 
 
Im Evang. Gemeindehaus in Vöhringen 
 
Gemeindeabend Dienstag, 04.06.13 19.30 Uhr 
   Dienstag, 02.07.13 19.30 Uhr 
 

 
Gottesdienstordnung der  

Evangelischen Kirchengemeinde  
Vöhringen  Bellenberg  Illerberg 

 

 
Öffnungszeiten Pfarrbüro  Vöhringen 
Montag bis Donnerstag  9:00  -  12:00 Uhr 
Freitag geschlossen 
Tel. 07306/8255  Fax: 07306/923580 
pfarramt.voehringen@elkb.de 
www.evang.-kirche-voehringen.de 
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Moderator Tilmann Schöberl moderierte mit 1. Bürgermeisterin
Simone Vogt-Keller die Qualifikation an und schaute auf die Uhr,
denn der Contest begann pünktlich um 17.30 Uhr auf dem Fest-
platz. Im Hintergrund die beiden „Spielkinder“ vom Jugendrot-
kreuz, die den reibungslosen Ablauf des Wettbewerbs unter-
stützten.

Bayerns beste Bayern

Beim „Fußball balancieren“ war Fingerspitzengefühl angesagt
und auch die jungen Mitspieler schafften es, hier für Bellenberg
zu punkten. Moderator Tilmann Schöberl gab dazu ein paar
Tipps.

„Scheiben-Bergsteigen“ sieht kompliziert aus, stellte
sich aber als eine der leichteren Disziplinen im Spiele-
parcour heraus.

1. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller versucht, den richtigen
Schwung beim Maßkrugschieben zu finden.

Neben den Spielen kam auch die Verpflegung und die Gesellig-
keit nicht zu kurz. Eine Stärkung vor, während und nach dem
Event wurde gerne angenommen…

… und die Musikgesellschaft sorgte für die entsprechende Unter-
haltung.
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Landesbund für Vogelschutz 
in Bayern e. V.
Der Landesbund für Vogelschutz in Bayern e. V., Kreisgruppe Neu-
Ulm, unter dem Vorsitz von Franz Zeller, informiert über folgende
Veranstaltungen:

Der Kugelberg – ein Stück Schwäbische Alb im Landkreis Neu-Ulm
Exkursion zu den Trockenrasen bei Thalfingen mit Gerd Damboer

Sonntag, 9. Juni 2013, 8.30 Uhr, Rathaus Bellenberg - 9 Uhr, Park-
platz beim Einkaufsmarkt Netto in Thalfingen.
Die Exkursion führt auf die Schwäbische Alb oberhalb von Thalfin-
gen mit einem schönen Blick auf das Donautal und bei klarem Wet-
ter bis zu den Alpen. Auf den von Aktiven der LBV-Kreisgruppe ge-
pflegten Trockenrasen findet sich eine faszinierende Pflanzenwelt
mit Orchideen, Silberdisteln und anderen Raritäten.

Tanz der Vampire
Vortrag und Nachtwanderung mit Dipl.-Biologin Brigitte Kraft

Donnerstag, 27. Juni 2013, 20 Uhr, Sportheim Bellenberg.
Fledermäuse sind eine der faszinierendsten Tiergruppen. Obwohl
sie häufig, wenn auch oft unbemerkt, in oder an Gebäuden leben,
sind sie den meisten Menschen doch fast unbekannt. Nach einem
Vortrag über die Akrobaten der Nacht wollen wir, sofern das Wetter
mitspielt, bei einer gemeinsamen Wanderung jagende Fleder-
mäuse mit Hilfe von Fledermausdedektoren belauschen und im
Schein der Taschenlampe bei ihrem akrobatischen Flug beobach-
ten.

Maibaumkranzen
Vor der traditionellen Maibaumfeier steht das Schmücken des Mai-
baumes auf dem Programm. Wie schon seit vielen Jahren binden
die Mitglieder des Schützenvereins „Pfeil“ und des Obst- und Gar-
tenbauvereins zusammen die Girlanden des Bellenberger Mai-
baums. Dafür sei allen Mitwirkenden herzlich gedankt. Unser Bild
zeigt die Mitglieder der beiden Vereine bei der Arbeit. 

Bild: Obst- und Gartenbauverein.

B-Juniorinnen des Fußballvereins
Bellenberg sagen Danke
Nach einer langen, harten, aber erfolgreichen Saison in der Würt-
tenbergischen Verbandsliga unserer B-Mädchenmannschaft, hat
der Sanitätskoffer der Mädels ganz schön Federn lassen müssen.
Dr. Frank Henle, Inhaber der Brunnen-Apotheke, hat sich spontan
bereiterklärt, diesen mit Eisspray, Salben, Binden, Pflastern und an-
deren diversen Heilmittelchen für die nächste Saison wieder auf
den neuesten Stand zu bringen. Trainer, Betreuer und vor allem die
Mädels sagen herzlichen Dank. Unser Bild zeigt die B-Juniorinnen
mit Trainer und Betreuer. Bild: Fußballverein.

Die aktive Unterstützung der Bellenberger für die Teilnehmer bei
„Bayerns beste Bayern“ trug zum guten Ergebnis mit 231 Punk-
ten bei. Die Stimmung war mitreißend.

Das Interesse war in der Bevölkerung Bayern 1 in Bellenberg zu
Gast war. Bilder: Gemeindeverwaltung.

Natürlich bekommen Sie alle unsere Produkte 
auch direkt bei uns im Laden!

Wir haben Montag bis Freitag
von 9 bis 18 Uhr geöff net

Oder bestellen Sie 
bequem online unter:

www.hobbybaecker.de

Backen wie 
die Profi s!

Hobbybäcker-Direkt
Inh. Anja Tischer
Am Mühlholz 6
89287 Bellenberg
Tel. 07306 - 925 90 17

Besuchen Sie uns!

Achtung: 
Jetzt kostenlos unseren 

neuen Katalog abholen

Wir sind dabei!

Garagenflohmarkt
und Second-Hand-

Markt in Bellenberg
Schulstraße 3

29. Juni von 11-17 Uhr
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Keine Zeit zum Blut spenden
So mancher Mitbürger wird beim Lesen dieses Aufrufes zur Blut-
spendeaktion des Bayerischen Roten Kreuzes in seiner ersten Re-
aktion sagen: „Dazu habe ich keine Zeit.“ Dieser Satz ist zu einem
Symptom für das Leben geworden. Wäre es nicht klüger, für das
Wichtige, ja Lebensrettende, beizeiten und ganz bewusst eine
Stunde seiner Freizeit zu opfern? Für eine Blutspende zum Bei-
spiel? Niemand weiß schließlich, wann er selbst einmal darauf an-
gewiesen ist, dass ein anderer sich Zeit als Blutspender für ihn ge-
nommen hat, ohne Dank und Anerkennung, einfach so. Die nächste
Blutspendeaktion des Bayerischen Roten Kreuzes findet am Mitt-
woch, 19. Juni 2013, 17 Uhr bis 20.30 Uhr, Rot-Kreuz-Haus in Bel-
lenberg, statt.

Kindertreff geschlossen
Von Montag, 10. Juni 2013, bis Freitag, 21. Juni 2013, bleibt der Kin-
dertreff im Gemeinschaftsraum am Bahnhof geschlossen. Ab Mon-
tag, 24. Juni 2013, ist Verena Klingler wieder für die Kinder da.

Die Fahrradsaison hat begonnen!
Autofahrer werden um Rücksichtnahme gebeten

Mit dem Frühling hält auch die Fahrradsaison wieder Einzug. Wir
bitten daher alle Autofahrer um besondere Vorsicht und Rücksicht-
nahme. Insbesondere Kinder, angefangen von den Kindergarten-
kindern bis hinauf ins Grundschulalter, können die Gefahren des
Straßenverkehrs nicht richtig einschätzen. So wird die Geschwin-
digkeit eines herannahenden Pkws leicht unter- und das eigene
Können häufig überschätzt. Nehmen Sie daher Rücksicht und fah-
ren Sie vorausschauend!

Katholischer Seniorenkreis
Der Katholische Seniorenkreis lädt am Donnerstag, 13. Juni 2013, 14
Uhr, in den Pfarrsaal ein. Thema: „Schokolade“.

Wo ist was los?
Freitag, 7.6.
Illermusikfestival-Auftaktveranstaltung, Folklorechor u. Musikge-
sellschaft, Innenhof Lindenschule
Freitag, 7.6.
Hauptversammlung, Fußballverein, Sportheim
Samstag, 8.6.
Illermusikfestival-Eröffnungsveranstaltung, Drachenbläser, Bürger-
haus Senden
Sonntag, 9.6.
Ökumenisches Pfarrgartenfest, Kath. und Evang. Pfarrgemeinde,
Pfarrgarten
Freitag, 14.6.
Partyshot, Musikgesellschaft, Waldfestplatz
Sonntag, 16.6.
Waldfest, Musikgesellschaft, Waldfestplatz
Mittwoch, 19.6.
Blutspende, Rot-Kreuz-Bereitschaft, Rot-Kreuz-Haus
Freitag, 21.6.
Ausweichtermin Partyshot
Sonntag, 23.6.
Ausweichtermin Waldfest
Freitag/Samstag/Sonntag, 28./29./30.6.
Sparkassen-Jugendcup, Fußballverein, Sportgelände
Samstag, 29.6.
Sommerfest, Haus des Kindes „Guter Hirte“, Haus des Kindes

Auf unserem Bild sind die Schülerinnen und Schüler zu sehen, die
versuchen, ihr Gleichgewicht an der Slackline zu halten. 

Bild: Lindenschule.

Mit KISS ist was los 
an der Lindenschule
„Wem es gelingt, Menschen mit Körperübungen leuchtende Augen
zu schenken, der tut Großes auf dem Gebiet der Erziehung." Dieses
Zitat nach Pestalozzi trifft die beiden Sport- und Aktionstage der
KISS (Kindersportschule), die am 17./18. April 2013 an der Linden-
schule ausgerichtet wurden, recht treffend. Ebenso macht es klar,
was sich die ausgebildeten Sportpädagogen zum Ziel gesetzt ha-
ben: Spaß und Freude an der Bewegung. Die Schülerinnen und
Schüler staunten nicht schlecht, als sie in der Turnhalle ihrer Schule
ankamen und mal eine ganz andere Sportstunde erlebten. Ralf
Bauer und Lisa Mack vom Team KISS bauten für die ersten und
zweiten Klassen einen bewegungsintensiven und motivierenden
Bewegungsparcours in der einen Halle und einen Übungsparcours
mit der „Slackline“ zur Schulung des Gleichgewichts und Koordina-
tion in der anderen Halle auf. Für eine Schulstunde durfte jede
Klasse klettern, balancieren, mit Ringen schwingen, hüpfen, wer-
fen und rennen bis die Köpfe glühten.

Am nächsten Schultag waren es dann die Dritt- und Viertklässler,
die mit Fahrradhelmen gerüstet, Waveboards und X-Sliders auspro-
bieren durften. Viele Kinder waren gleich so begeistert, dass sie
sich eines der Boards zur Kommunion oder zum Geburtstag
wünschten. Das Team der KISS aus Weißenhorn bietet seit Anfang
des Jahres auch in Bellenberg Kurse an und möchte natürlich noch
mehr Kinder für ihre Sportstunden gewinnen. Neben der Förderung
diverser sportmotorischer Eigenschaften sowie der Körperwahr-
nehmung werden in den KISS-Einheiten auch koordinative Fähig-
keiten, grundlegende Bewegungserfahrungen sowie die Grund-
techniken traditioneller Sport- und Trendsportarten geschult. Nicht
zu kurz kommt dabei auch die Erziehung zu Fairplay und ein ge-
sundheitsorientiertes, pädagogisches Konzept. Für alle Kinder, die
sich gerne bewegen, bieten die Sportpädagogen ein motivierendes,
vielfältiges und sportartenübergreifendes Angebot an, das Kinder-
augen einfach zum Leuchten bringen muss.

Memminger
Straße 8
89287
Bellenberg

Telefon
0 73 06 / 63 43
Fax 92 22 70

Einladung zum 
Weißwurst-Früh-
schoppen
Am Donnerstag (Fronleichnam),
30. Mai 2013, ab 10 Uhr, lädt die
Freiwillige Feuerwehr ins Feu-
erwehrgerätehaus, Tiefenba-
cher Straße, zum Weißwurst-
Frühschoppen ein. Ausge-
schenkt werden Augustiner
und Franziskaner Bier sowie al-
koholfreie Getränke. Die Mit-
glieder der Freiwilligen Feuer-
wehr würden sich über einen
zahlreichen Besuch sehr freuen.
Der Frühschoppen findet bei je-
dem Wetter statt.



Verwertung (Entsorgung) von A - Z
Abkürzungen:
P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

Was Wohin Was Wohin Was Wohin
A bdeckfolien Restmülltonne, MKW Eternitplatten s. Asbest (festgebunden) M atratzen Müllkraftwerk

Aktenordner (ohne Wertstoffhof, F ahrradreifen Restmülltonne, Handel Medikamente Apotheke, P, E
  Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln Farben, Lacke P, E Metalle Wertstoffhof, Schrotthand.

Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterglas Entsorgungsfirma Möbel Wertstoffhof,
  Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung, MKW Fensterrahmen Müllkraftwerk Holzverwerter, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne   (Kunststoff, Holz) N achtspeichergeräte Rücksprache mit 

Altkleider Altkleidercontainer, Fette (Haushalt) Wertstoffhof der Gemeindeverwaltung

Altkleidersammlung Fette (Maschinen) P, E Nahrungsmittelreste Restmülltonne,

Aluminiumdosen Wertstoffhof Feuerlöscher Rückgabe an Handel Eigenkompost

Aluminiumfolie Wertstoffhof Flaschen Wertstoffhof, Nitroverdünner P, E

Arzneimittel Apotheke / P Wertstoffinseln Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Asbest (festgebunden) Bauschuttdeponie Folien (sauber) Wertstoffhof Ölkanister E, Rückgabe an Handel
  (Blumenkästen, Dachein- Donaustetten, Abfälle G artenabfälle Wertstoffhof, P apier und Pappe Wertstoffhof,
  deckungen, Fensterbänke, befeuchten u. unbedingt in Eigenkompost Wertstoffinseln

  Wasserleitungsrohre Folie luft-u.staubdicht verp. Getränkedosen Wertstoffhof, Plastikspielzeug Wertstoffhof

Asbest (schwachgebun- Bauschuttdeponie Wertstoffinseln Plastiktuben (entleert) Wertstoffhof
  den, Großmengen) Donaustetten, Fachmann! Glaswolle Entsorgungsfirma Plastiktüten Wertstoffhof

Äste Wertstoffhof, E Glühbirnen Restmülltonne Porzellan, Keramik Wertstoffhof 

Autobatterien Rückgabe an Handel, H alogenlampen Restmülltonne R asenschnitt Wertstoffhof,
Problemmüllsammlung Handys Handyshop, Rathaus Eigenkompost

B atterien Wertstoffhof, P, E Wertstoffhof Reifen Rückgabe an Handel, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E Heizöltank (Metall) Wertstoffhof, Rigipsplatten Entsorgerfirma

Bitumenabfälle (Haush.) Restmülltonne, MKW   gereinigt Schrotthandel, S ägemehl Restmülltonne,

Blumentöpfe, Plastik Wertstoffhof Holz Wertstoffhof, MKW, E Holzverwerter

  gereinigt Holzschutzmittel P, E Schmierfette P, E

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt I mprägniermittel P, E Schrott Wertstoffhof, Schrotthand.

Bodenbeläge (Teppich, Müllkraftwerk Insektenspray P, E Schuhe (paarweise) Altkleidercontainer
  PVC) J oghurtbecher Wertstoffhof Ski Restmülltonne, MKW

Brillen Restmülltonne, Optiker K abelreste Wertstoffhof, Schrotthand. Spanplatten Wertstoffhof, E

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Sperrmüll Müllkraftwerk

Chemikalien P, E   (zusammengelegt) Wertstoffinseln Spiegelglas Entsorgerfirma

Computer Wertstoffhof Kataloge Wertstoffhof, Spraydosen (leer) Wertstoffhof,

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffinseln Wertstoffinseln

  mengen) Müllkraftwerk Katzenstreu Restmülltonne Styropor, Chips (sauber) Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung, T apeten Müllkraftwerk

Dosen (Getränke, Wertstoffhof,   gehärtet) Entsorgungsfirma Tetrapack Wertstoffhof
  Lebensmittel) Wertstoffinseln Klebstoffe (ausgehärtet) Restmülltonne Tonerkartuschen Wertstoffhof

Drahtglas Entsorgungsfirma Knopfzellen Wertstoffhof, P, Handel Türen Wertstoffhof nach Rück-

Druckerpatronen Wertstoffhof Kondensatoren Problemmüllsammlung, sprache mit Gemeinde-

Druckgasflaschen Rückgabe an Handel   (PBC-haltig) Entsorgungsfirma verwaltung, MKW

  (keine Spraydosen) Kork Wertstoffhof V erbundverpackungen Wertstoffhof

E inweggeschirr Restmülltonne Kronkorken Wertstoffhof, Verpackungskunststoffe Wertstoffhof

Eisenschrott (auch Fahr- Wertstoffhof, Wertstoffinseln Videokassetten Restmülltonne
  räder, Waschmaschi- Schrotthandel L aub Wertstoffhof W achse P, Restmülltonne
  nen, Herde) Lametta P, E  (bleihaltig) Waschbecken, WC Wertstoffhof, Bauschutt

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthand. Laminat mit Holz- Wertstoffhof Waschmittelkarton Wertstoffhof

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,   beschichtung   (sauber) Wertstoffinseln

  schrott Entsorgungsfirma Laminat m. Kunstoff- Müllkraftwerk Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E   beschichtung Windeln Restmülltonne, Windel-

Erdaushub Baufirma oder Rück- Leim (ausgehärtet) Restmülltonne säcke bei Gemeinde-
  (nicht verunreinigt) sprache mit Gemeinde Leuchtstoffröhren Wertstoffhof verwaltung erhältlich

Essensreste Kompost, Restmüll (roh) Lösungsmittel P, E Wurzelstöcke Altholzverwerter
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